
Die Demokratie ist in Europa und weltweit unter Druck. Populistische und
extremistische Akteure gewinnen an Zuspruch, demokratie- und menschenfeindliche
Positionen normalisieren sich – nicht nur an den Rändern, sondern zunehmend in der
Mitte der Gesellschaft.

Diese Entwicklungen machen auch vor der Kinder- und Jugendhilfe in Deutschland
nicht halt: So werden demokratie-und menschenfeindlich motivierte Angriffe auf
Einrichtungen, Fachkräfte und Adressat*innen der Kinder- und Jugendhilfe alltäglicher.
Zugleich werden Angebote der Kinder- und Jugendhilfe zunehmend auch und gezielt
von extrem rechten Akteuren gemacht. Nicht zuletzt finden sich demokratie- und
menschenfeindliche Einstellungen auch bei Adressat*innen oder Fachkräften der
Kinder- und Jugendhilfe selbst.  

Die AGJ möchte vor diesem Hintergrund einen Raum für fachliche Auseinandersetzung,
Vernetzung und gegenseitige Stärkung schaffen – mit verschiedenen Blickrichtungen
auf das Thema und vertiefenden Foren zu einzelnen Handlungsfeldern, Handlungs-
erfordernissen und -möglichkeiten.

Die Tagung richtet sich an Leitungskräfte, aber auch Fachkräfte aller Handlungsfelder
der Kinder- und Jugendhilfe, Vertreter*innen aus Wissenschaft und Verwaltung sowie
junge, in Selbstvertretungen organisierte Menschen.
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